
Protokoll über die Sitzung Jugendparlament der Stadt Wilhelmshaven am Mittwoch, 
 7. November 2012, 16:00 Uhr, Ratssaal , Nr. 6/2012 
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A Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnung: 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Beschlussfähigkeit 

 

2 Vorstellung der Mandatsträger und Verwaltungsmitarbeiter  

3 Regularien - Verpflichtung der Jugendparlamentsmitglieder  
4 Wahlen zum Vorstand  

5 Benennung der Ausschussvertretungen  
6 Sitzungstermine für 2013  
7 Pressearbeit  

8 Verschiedenes  
 

 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 
 

 

 Herr Feist begrüßte die neu gewählten Mitglieder des Jugendparlamentes zur 
konstituierenden Sitzung, stellte die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 

 
 

   

   
2 Vorstellung der Mandatsträger und Verwaltungsmitarbeiter 

 

 

 Herr Feist beglückwünschte die Mitglieder zur Wahl in das 6. Wilhelmshavener 
Jugendparlament. Im Laufe der Amtszeit werden die Jugendlichen mit 

MitarbeiterInnen der Stadtverwaltung und Mitgliedern des Rates in Kontakt stehen. 
Er stellte die anwesenden Personen mit ihrer Funktion vor: 

 
Andreas Wagner – Oberbürgermeister der Stadt Wilhelmshaven 
Brigitte Klee – Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses 

Helga Weinstock – Mitglied des Rates 
Frank-Uwe Walpurgis – Mitglied des Rates 

Waldemar Strauch – Stadtjugendpfleger 
Rainer Päsler – Geschäftsführung Jugendparlament 
Stephan Giesers – Wilhelmshavener Zeitung 

 
sowie seine Person – Carsten Feist – Leiter des Referates 5 

Diese und weitere Personen stehen dem Jugendparlament mit Rat und Tat zur 
Seite. 
 
 

   
   

3 Regularien - Verpflichtung der Jugendparlamentsmitglieder 
 

 

 Oberbürgermeister Wagner begrüßte das Jugendparlament und beglückwünschte 

zur Wahl. Mit einer Wahlbeteiligung von 53,1% (in vielen sogar deutlich über 70%) 

habe dieses Jugendparlament eine solide demokratische Basis erhalten. Im 
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Anschluss verpflichtete Herr Wagner die neuen Mitglieder im Jugendparlament 

gemäß § 60 NKomVG durch Handschlag, die Aufgaben des Jugendparlamentes 

nach bestem Wissen und Gewissen unparteiisch zu erfüllen und die Gesetze zu 

beachten. Besonders wies er dabei auf die Bestimmungen der §§ 40 - 42 NKomVG 

(Amtsverschwiegenheit, Mitwirkungsverbot, Treuepflicht) sowie auf § 30 der 

Abgabenordnung (Steuergeheimnis) hin. Die entsprechenden Gesetzestexte 

wurden übergeben. 

Ferner erklärte Herr Wagner, dass diese Pflichtenbelehrung gemäß § 43 NKomVG 

aktenkundig zu machen sei, was durch Aufnahme in diese Niederschrift geschehe. 

 

   

   
4 Wahlen zum Vorstand 

 
 

 Herr Feist stellte die Ämter im Vorstand des Jugendparlamentes vor: erste/r 
Vorsitzende/r, erste/r stellvertretende/r Vorsitzende/r und zweite/r stellvertretende/r 

Vorsitzende/r.  
Da sich das Jugendparlament zum ersten Mal zusammenfand schlug er vor, diesen 
Punkt auf einer der nächsten Sitzungen zu vertagen, damit die neu gewählten 

Mitglieder die Chance haben, einander kennenzulernen. Hieraus entwickelte sich 
eine kurze Diskussion. Frau Sicking und Tilko Feist unterstützten diesen Vorschlag, 

da er sich beim vorhergehenden Jugendparlament bewährte. 
Nach Abschluss der Diskussion stellte Herr Feist zur Abstimmung, den TOP 4 auf 
die nächste Sitzung des Jugendparlamentes zu vertagen. 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
 

   
   

5 Benennung der Ausschussvertretungen 
 

 

 Herr Feist erläuterte, dass sich das Jugendparlament aktiv in die Fachausschüsse: 

Jugendhilfeausschuss, Kultur- und Sportausschuss und Schulausschuss einbringen 
könne. Das Jugendparlament könne hier Vertreter entsenden, die es zu benennen 

gelte. An dieser Stelle verwies er auf den Hinweis aus TOP 4 und stellte den 
analogen Antrag den TOP 5 auf die nächste Sitzung zu vertagen. 
 

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.  
 
 

   
   

6 Sitzungstermine für 2013 
 

 

 Herr Feist informierte das Jugendparlament, dass es einen Beschluss dieses 
Gremiums gebe, der Ort und Zeit der JuPa Sitzungen regle: Beginn 15.00 Uhr, Ort: 
Ratssaal im Rathaus. Vor diesem Beschluss tagte das JuPa in den verschiedenen 

Jugendeinrichtungen der Stadt und konnte sie somit kennenlernen. Herr Wagner 
ergänzte, dass dieser Beschluss durch einen weiteren geändert werden könne. 

Es schloss sich eine rege Diskussion an, in der verschiedene Möglichkeiten der 
Sitzungstermine erörtert wurden. Herr Feist verteilte eine Liste mit Wochentagen 
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und Uhrzeiten an jedes Mitglied. Darin mögen die Zeiten angekreuzt werden, die 
am günstigsten erscheinen. Nach kurzer Auswertung wurde festgestellt, dass der 
Zeitpunkt Donnerstag, 16.00 Uhr am geeignetsten sei. 

Herr Feist stellte nun den Antrag, den Beschluss des Jugendparlamentes vom 
05.11.10 zur Festlegung des Ratssaals zum ständigen Tagungsort aufzuheben, um 

an verschiedenen Orten in Wilhelmshaven tagen zu können. 
Mit 2 Stimmen auf Ja, 20 Stimmen auf Nein und keiner Enthaltung wurde der 
Antrag abgelehnt. Somit stellte Herr Feist fest, dass die nächste Sitzung am 

Donnerstag, den 20.12.12 um 16.00 Uhr im Ratssaal stattfinden werde. 
 
 

   
   

7 Pressearbeit 
 

 

 Herr Feist berichtete, dass das Jugendparlament in einem öffentlichen Fokus 

stünde und es eine gute Pressearbeit gebe. Er stellte nochmals den Vertreter der 
Wilhelmshavener Zeitung Herrn Giesers vor, der das Jugendparlament seit 

längerem begleite. Herr Giesers bot dem Jugendparlament seine Unterstützung an.  
 
 

   
   
8 Verschiedenes 

 

 

 Herr berichtete, dass am 30.11.2012 das 24 Stunden Schwimmen des Vereins zur 

kommunalen Prävention (VKP) im Nautimo stattfinden werde. Hierzu benötigen die 
Veranstalter viele HelferInnen. Interessierte möge sich bei ihm melden. 
Das Jugendparlament einigte sich darauf, ein informelles Treffen am Donnerstag, 

den 22.11.2012 um 16.00 Uhr im Jugendzentrum Krähenbusch, Lessingstraße 1 
abzuhalten. 

Herr Feist wies darauf hin, dass das JuPa eine Homepage und einen Facebook 
Account habe. Herr Wike werde sich beidem annehmen und die Daten möglichst 
aktualisieren. 

Es lagen keine weiteren Wortmeldungen vor. 
 
 

   
   
 
Ende der Sitzung 17:15 Uhr 

 
 
 

 
Carsten Feist 
Leiter Referat 5 

 
 

 Rainer Päsler 
Protokollführer 

 


